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Totentafel.
* Josef Notier, Dachdeckermeister in Baden,

starb am 26. Mai im 36. Altersjahr.
* Frit) Zuppinger, Architekt in Zürich, starb

am 28. Mai im 57. Altersjahr.

Verschiedenes.
Bessere Verteilung der Bauarbeiten. Die

Tatsache, daß von den rund 90,000 Bewilligungen,
welche letztes Jahr an ausländische Arbeitskräfte er-
teilt wurden, rund 34,000 Bewilligungen auf Saison-
arbeiter des Baugewerbes entfallen, hat das Bundes-
amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit veranlagt,
die eidgenössischen und kantonalen Departemente,
welche Bauarbeiten vergeben oder subventionieren,
auf die unbedingte Notwendigkeit einer gleich-
mäßigeren Verteilung der Bauarbeiten auf
das ganze Jahr aufmerksam zu machen. Durch eine
vermehrte Verschiebung von Bauarbeiten auf die
tote Saison scheint es möglich, während dieser Zeit
einer größeren Zahl einheimischer Arbeitslosen außer-
berufliche Arbeitsgelegenheit zu bieten. Vor allem
sollen die öffentlichen Bauarbeiten so weit als mög-
lieh in den Dienst des jahreszeitlichen Ausgleichs des
Arbeitsmarktes gestellt werden. Hiefür sind zwei
Gesichtspunkte von besonderer Bedeutung : einmal
die Einräumung möglichst langer Baufristen zwecks
Anpassung der Arbeitsausführung an die kleineren
und größeren Fluktuationen des privaten Auftrags-
bestandes und des Arbeitsmarktes und sodann die
Verschiebung des Baubeginnes wenn tunlich auf den

Reklameteil
Flüssiges Holz „Holzkitt Rottit" ist ein schweize-

risches Produkt und ein vorzügliches, beliebtes und
für jede Werkstatt unentbehrliches Binde- und Ausfüll-
material, um alle Unebenheiten, sowie Verbindungen
bei Holz und Holzgegenständen, wie Fugen, Risse,
Spalten, Löcher, Astlöcher etc. damit auszukitten und
auszubessern, das dauernd haltbar bleibt und auch
nachher nicht herausfällt oder ausbröckelt.

Holzkitt Rottit ist das erwünschte Material für Schrei-

ner, Zimmereien, Parkettfabriken, alle Holzwaren-
fabriken, sowie auch für sonstige Werkstätten und
Industrie-Betriebe, weil auch für diese Betriebe die
Anwendungs- und Verwendungsmöglichkeiten viel-
seifig sind. Auch Spengler- und Installations-Werk-
stätten können mit Holzkitt sehr vorteilhaft arbeiten.

Holzkitt Rottit wird in einer so guten und dauernd
brauchbaren Qualität angefertigt, daß er jeden Ver-
gleich betr. Qualität und dauernder Güte des Materials
aushalten kann. „Rottit" weist in seiner Verwendungs-
fähigkeit überall guten Erfolg auf und wird in zwei
Farbtönungen hergestellt, ohne daß irgend ein Färb-
stoff zugeseßt wurde, und zwar in Tannenholz- und
in Eichenholz- Farbtönung. Es befinden sich in dem
Holzkitt keinerlei mineralische Stoffe, er besteht nur
aus besten und reinen Holz-Stoffen, wodurch er sich,
wie jedes Holz, bearbeiten läßt. „Rottit" ist so her-
gestellt, daß es bei richtiger Verarbeitung an den be-
treffenden Stellen, an denen es angebracht wird,
dauernd haltbar bleibt, nicht herausfällt und nicht
ausbröckelt, was besonders bei Fußböden, Türen,
Fenstern, Möbeln, Getäfer etc. sehr wichtig ist. (Allein-
hersteller J. Roth, Basel 2.)

Zeitpunkt, in welchem die Saisonarbeitslosigkeit ein-

seßt. Das Bundesamt hat die kantonalen Baudepat.
temente ersucht, sie möchten im Rahmen ihres Tätig,

keitsgebietes diese beiden Grundsätze nach Möglich,
keit durchführen und außerdem die Gemeinden, so-

wie die privaten Bauherren und Architekten auf die

geschilderten Verhältnisse aufmerksam machen uno

sie nachdrücklich einladen, auch ihrerseits den jahres
zeitlichen Ausgleich des Arbeitsmarktes fördern zu

helfen. Das Bundesamt bezeichnet es bei der herr

sehenden Krise als unhaltbar, Arbeitsgelegenheiter
Tausenden von Ausländern zu überlassen, welche
bei zweckmäßiger Verteilung einheimischen Arbeits-
kräften Beschäftigung bieten könnten, die sonst mo-

natelang arbeitslos bleiben. Das Bundesamt sprach
auch den Wunsch aus, es möchten die übernehmet
öffentlicher Arbeiten verpflichtet werden, sich be

Bedarf an Arbeitskräften an das für den Arbeitsort
zuständige Arbeitsamt zu wenden. Bei ähnlicher
Eignung sollen Leute bevorzugt werden, die Fami-

lienlasten haben und die in der Nähe des Arbeits-
ortes wohnen, dort aber sonst keine passende Ar-

beit finden, Die Baukonjunktur hat bereits in ver-

schiedenen Gegenden der Schweiz eine erhebliche
Verschlechterung erfahren. Auf den kommender
Winter hin sind die Aussichten schlecht. Es mu|
deshalb rechtzeitig Vorsorge getroffen werden.

Die Bundesbahnen finanzieren den Woh
nungsbau. Im Laufe des Jahres 1931 haben dit

Bundesbahnen für Rechnung der Pensions- und Hilfs-

kasse an 46 Beamte Hypothekardarlehen im erster

Range im Gesamtbetrage von 840,000 Fr. ausge
richtet. An zwei Eisenbahnerbaugenossenschafter
sowie an die Lausanner Wohnbaugenossenschaft urr

an die Gemeinde Erstfeld wurden für zusammer
607,000 Fr. Hypothekardarlehen gewährt. Auf Jah

resende 1931 belief sich der Gesamtbetrag der Hyp
thekardarlehen auf 60,8 Millionen Franken geger
58,4 Millionen Franken im Vorjahre. 49,8 Millioner
Franken entfallen auf Darlehen fürWohnungs
bauten des Personals.

Staatsbeifräge an Fortbildungsschulen. Der

zürcherische Regierungsrat verfügte die Ausrichtunç
von 392,280 Fr. Staatsbeiträgen an die verschiedener

gewerblichen und kaufmännischen Fortbil-
d ungssch u I en.

Service du Gaz, Delémont S. A. Die Gesell
schaff bringt für 1931, wie i.V., eine Dividende vor

5,75 % netto zur Ausrichtung,
Neue Industrie in Baden (Aargau). Wie mar

vernimmt, eröffnet der Besißer der Drahtzieherei und

Drahtweberei St. Louis bei Basel in einem Teil der

geschlossenen Fabrik Wegmann in Ennetbaden eine

Zweigfabrikation unter der Firma Metallspinnerei und

Weberei Marschall & Cie. Damit kommt neues Le-

ben in eine Fabrik, die noch vor wenigen Jahren

300 bis 400 Arbeiter beschäftigte.

Literatur.
Heimatschuß. Das 3. Heft des neuen Jahrgangs

ist dem Glarnerland geweiht, wo am 25. und

26. Juni die Jahresversammlung der schweize-

rischen Vereinigung für Heimatschuß gefeiert wird

Denn in Glarus hat sich eben eine neue Sektion

gebildet, so daß heute nur noch der Tessin ohne

eigene Heimatschußorganisation dasteht. Das Hen

bringt Bilder des ansehnlichen und schönen Freuler-

palastes in Näfels, und der ansehnlichsten alten
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loientsiel.
» Ioîvf blotter, ivsckcieckermeilîek in vstisn,

xtsrk sm 26, I^lsi im 36. Aiterxjskr.
» krih luppingsr, Arckîtekî in lürick, xtsrk

sm 28. t^lsi im 37. Aitsrxjskr.

VerickiecleneK.
kellere Verteilung «ter ksusrbeiten. vis

Istxscke, cisk; von cisn runci 90,000 öswiiiigungsn,
weicke let^tex iskr sn suxisnciixcks Arksitxkrstte sr-
teilt wurcisn, runci 34,000 kswiiiigungsn sut 5sixon-
srksitsr ciex ksugewerksx enttsiien, kst cisx Vuncisx-
smt sör Incluxtris, Oswsrke unci Arksit vsrsnlskzt,
ciis sicigsnöxxixcksn unci ksntonsisn Ospsrtsmsnts,
wsicks ksusrksitsn vsrgsksn ocisr xukvsntionisrsn,
sut ciis unksciingts kiotwsnciigksit einer gisick-
mäßigeren Verteilung cier ösusrksitsn eut
cisx gsn^s iskr sutmsrkxsm nu mscksn. Ourck sine
vsrmskrte Verxckiekung von ksusrksitsn sut ciie
tote 5sixon xckeint ex mögiick, wskrsnci ciisxsr /sit
einer größeren ^ski sinksimixcker Arkeitxioxsn sutzer-
kerutiicks Arksitxgsisgsnksit nu Kisten. Vor silsm
xoiisn ciis öttsntiicksn ksusrksitsn xo weit six mög-
lick in cisn Oisnxt cisx jskrsx^sitiicksn Auxgisickx cisx
Arkeitxmsrktsx gsxtsilt wsrcisn. kiistür xinci nwei
(Oexicktxpunkts von ksxoncisrsr öscisutung: sinmsl
ciis Einräumung mögiickxt isngsr ösutrixtsn -weckx
Anpsxxung cier Arksitxsuxtükrung sn ciie kleineren
unci größeren kiuktustionsn ciex privsten Auttrsgx-
kextsncisx unci cisx Arkeitxmsrktsx unci xocisnn ciie
Verxckiekung cisx ksuksginnex wenn tuniick sut ctsn

- kslcismeisi! -

kiülligel ttoir „ttollilitt kottît ixt ein xckwsins
rixcksx krociukt unci sin vornügiicksx, ksiiektex unci
tür jscis Wsrkxtstt unentkskriicksx Vincis- unci Auxtüil-
msteris!, um siis Onskenksitsn, xowis Vsrkinciungsn
ksi kioi? unci kioi^gegenxtsncisn, wie trugen, kixxs,
Zpsitsn, köcker, Axtiöcker etc. cismit sux^ukittsn unci
suxnuksxxsrn, cisx cisuernci ksitksr kisikt unci suck
nsckksr nickt ksrsuxtsiit ocisr suxkröcksit.

ktoinicitt kottit ixt ctsx erwünxckts i^lstsrisi tür Zckrei-
nsr, Zimmereien, ksrkstttskriksn, siie ktoinv/srsn-
tskriksn, xowis suck tür xonxtigs Wsrkxtsttsn unci
inciuxtris-Vstrisks, weil suck tür ctisxs Vetrieks ciis
Anwenciungx- unct Vsrwsnciungxmögiickksitsn visi-
xeitig xinci. Auck 5psngisr- unci inxtsiistionx-Wsrk-
xtstten können mit kioinicitt xskr vorteiikstt srksitsn.

kioinicitt kottit v,irci in einer xo guten unci cisuernci
krsuckksrsn (Dusiitst sngstertigt, cisiz er jscisn Vsr-
gisick kstr. (Dusiitst unci cisuerncisr (?üte cisx IVistsrisix
suxksiten I<snn. „kottit" weixt in xsinsr Vsrwsnciungx-
tskigicsit üksrsii guten krtoig sut unci wirci in nwsi
l^srktönungsn ksrgsxtsiit, okns cisi) irgsnci sin ksrk-
xtott nugsxstzt wurcie, unci nv/sr in Isnnsnkoin- unci
in ^icksnkoin- ksrktönung. ^x kstincisn xick in cism
kioinicitt keinerlei minsrsiixcks Äotts, er ksxtskt nur
sux kextsn unci reinen KIoI?-5tottsn, wociurck er xick,
wie jscisx kioi?, kesrksitsn is^t. „kottit" ixt xo ksr-
gsxtslit, cis^ ex ksi ricktigsr Vsrsrksitung sn cisn ks-
trsttencisn Steilen, sn ksnsn ex sngskrsckt v/irci,
cisuernci ksitksr kisikt, nickt ksrsuxtsiit unci nickt
suxkröcksit, wsx ksxoncisrx ksi t-uhköcisn, lürsn,
ksnxtsrn, k/Iöksin, Lststsr etc. xskr vvicktig ixt. Allein-
kerxtsiisr t. kotk, ôsxsi 2.)

Zeitpunkt, in wsicksm ciis ^sixonsrksjtxioxigksit sin

xstzt. Osx öuncisxsmt kst ciis ksntonsisn ksucispz,.
tsments srxuckt, xis möcktsn im kskmen ikrsx
lcsitxgskjstsx ciiexs ksicisn (?runcixst;s nsck K4ögiicii.
ksit ciurcktükrsn unci sulzercism ciis (?emsincisn, 5v-

wie ciis privstsn ösukerrsn unci ^rckitsktsn sut ciix

gsxckiicisrtsn Verksitnixxs sutmsrkxsm mscksn uns

xis nsckcirückiick siniscisn, suck ikrsrxsitx cien jskrsz
^sitlicksn /^uxgisick cisx ^rksitxmsrktsx törcisrn ^
Kelten. Osx öunciexsmt ks^sicknst ex ksi cier ksn
xckencien i<rixs six unksitksr, ^rksitxgsisgsnksitU
Isuxsncisn von ^uxisncisrn ?u üksrisxxsn, v/siciie
kei ^wecicmstzigsr Verteilung sinksimixcksn ^rksik
icrsttsn Vsxcksttigung Kisten könnten, ciie xonxt mg.

nsteisng srksitxiox kisiksn. Dsx kuncisxsmt xprsö
suck cien Wunxck sux, ex möcktsn ciis iliksrnskme
öttsntiicker /^rksitsn vsrptiicktst wsrcisn, xick ke

kscisrt sn ^rkeitxkrstten sn cisx tür cisn ^rkeitxÄ
^uxtsnciigs /^rksitxsmt ?u wencisn. Lei skniiciis?
kignung xoiisn ksuts ksvor^ugt wsrcisn, ciis t^smi

iisnisxtsn ksken unci ciie in cier kisks cisx ^rksik
ortsx woknsn, ciort sksr xonxt keine psxxsncis ^
keit tincisn. Ois ksukonjunktur kst ksrsitx in vsr
xckiscisnsn (^sgencisn cier 5ckwei^ eins srkskiiciic
Vsrxckiecktsrung ertskrsn. ^ut cisn kommencies
Winter kin xinci ciis ^uxxickten xckisckt. ^x
cisxksik reckt^sitig Vorxorge getrottsn wsrcisn.

Die kunctsldsknen finsnrieren cien V/ok
nunglbsu. im ksuts ciex iskrsx 1931 ksken à
öuncisxksknsn tür kscknung cier?snxionx- unci kliik
ksxxs sn 46 kssrnte ki^potksksrcisrisksn im srxte
ksnge im (Osxsmtkstrsgs von 840,000 l^r. suxge
ricktst. An ?vvsi ^ixenksknsrksugsnoxxsnxcksttss
xowie sn ciis ksuxsnnsr Woknksugsnoxxsnxckstt ur
sn ciis <Osmsincis ^rxttsici wurcisn tür ^uxsmme
607,000 kr. ki^potkekercisrieksn gev^skrt. Aut ist
rsxsncis 1931 ksiist xick cier Ssxsmtkstrsg cier ki>p
tkeksrcisrlsksn sut 60,8 K4iiiionsn krsnksn gsgN
58,4 Millionen krsnken im Vorjskrs. 49,8 K4illiones

krsnksn enttsiisn sut Osrisksn türWoknungz
ksutsn cisx ksrxonsix.

5»sstldsi»rsge sn kortbiiciungllckuien. L>e

-ürcksrixcks ksgisrungxrst vsrtügts ciis Auxricktur^
von 392,260 kr. 5tsstxksitrsgen sn ciis vsrxckiscisnes

gewsrki icksn unci ksutmsnnixcksn kortkii-
ö ungxxck uisn.

Zervîee «lu <?s». veiêmonî 5. A. Ois (Osxei!

xckstt kringt tür 1931, wie i. V., eine Oivicisncis vc»>

5,75 netto Tur Auxricktung.
klleue Inâulîrîe in ks«ien (Asrgsu). Wie ms"

vernimmt, sröttnst cier ksxitzsr cier Orskt?isksrsi usi

Orsktvrsksrsi ^t. kouix ksi ösxsi in einem leii cie'

gsxckioxxsnsn kskrik Wsgmsnn in knnstkscisn eine

èwsigtskrikstion unter cier kirms svlstsiixpinnsrsi usc!

Wsksrsi K4srxcksii 6< Lis. Osmit kommt nsusx l.e-

ksn in eins kskrik, ciis nock vor wenigen iskrs»
300 kix 400 Arksitsr ksxcksttigts.

tieimstlckuh. Osx 3. KIstt cisx neuen iskrgsng!
ixt cism (5isrnsrisnci gswsikt, wo sm 25. ur>o

26. iuni ciis iskrsxvsrxsmmiung cier xckwsàe
rixcksn Vereinigung tür kisimstxckuh gstsisrt wiro

Osnn in L-isrux kst xick sken eins neue 5sktioi

gekiicist, xo cish ksuts nur nock cier Isxxin otms

eigene kieimstxckutzorgsnixstion cisxtskt. Osx Kien

kringt öiicisr cisx snxskniicksn unci xckönsn krsuisl-

psisxtsx in KIstsix, unci cier snxskniickxtsn sitsr
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